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II . Beüage zu Nr . 163 - er Karlsruher Zeitung .
- »»»» o -

Sonntag , 13 Juli 1862

So eben ist bei uns erschienen und in allen Buch¬
handlungen zu haben :

Rechtsfälle
mit

Entscheidungen der französischen und
belgischen Gerichtshöfe.

Zur
Erläuterung -es franMsche » Livilrrchts.

Mil
Rücksicht auf das badische Landrecht

herausgegeben
von

Ludwig Lauekhard ,
Großh . Bad . Oberhofgerichts-Rath a . D . , Ritter des

Ordens vom Zähringe r Löwen.
Eilfter s ; and , erstes Heft .
Preis broch . 1 fl. 12 kr .

Karlsruhe , 1 . Juli 1862.
T » .

So eben ist im Verlage von Fr . Brandstetter in
Leipzig erschienen und in der O .

in zu
haben :

Volksthümliches
Mürrlmch -er devtsche«

Synonymen
in alphabetischer Ordnung.

Eine vollständige Erklärung
der

i, dir -rutscht« Spracht vorkammru-r« jiun-
«rrwaudtt « Wörtrr

oder
Anleitung , den Unterschied des wahren Sinnes,

welcher zwischen Wörtern obwaltet , deren Bedeutungeine gemeinschaftliche Abstammung zu haben , ein¬
ander ähnlich zu sein und einerlei Begriff darzubieten

scheinen ,
sticht auszufinden und aus eine klare Weise an¬

schaulich zu machen.
Eiu uuenttiehrUcher Rathgeber

für Alle , die sich in dieser Sprache richtig
auSdrücken wollen.

Von
P . F . L . Hoffmairn .

22V» Bogen in Taschenformat .Preis : geheftet 36 kr., gebunden 4S kr.

Theilung wl
Mc

Z .m .40. Karlsruhe .
Fahrnißversteigerung.

. Aus dem Nachlasse der FraulWittwe des großh. Gmeralknegs -
8kassiers GeorgHorchler , Sophia ,

grb. v . Gauly , dahier, werden
am Donnerstag den 24 . und Freitag den
25 . d. M . , jeweils Vormittags 9 u . Mittags 2 Uhr
anfangend :

Frauenkleider, Bett - und Leingeräthe, Schreinwerk,
Küchengeschirr und allerlei Hausrath in ihrer Woh¬
nung , Langestraße Nr . 1s3 , gegen baare Bezahlungder Theilung wegen öffentlich versteigert.

Karlsruhe , den 10. Juli 1862.
Großh . bad. Stadtamts -Reviscrat .

G . Gerhard .
vät . Frank .

Z .l .924 . Bruchsal .
Gasthairsver
steigernug .

Auf Ableben des hiesigenl Bürgers und Kopfwirths Jo¬
hann Adam Becker wird der

wegen am"
lontag d cn 4. August d. I .,Abends 8 Uhr,im Rathhaus dahier das nachbeschriebene Gasthaus

öffentlich zu Eigenthum versteigert.
1 .

16 Rth . 75 Schuh dreistöckiges Wohnhaus mit
derewigenSchildgerechtigkeitzum Kopf, Scheuer,Stallung und 2 gewölbten Kellern , neben Bä¬
cker Franz Behrenz und Spitalgäßchen , vom
die Hauptmarktstraße , hinten Feuergätzchen .
Anschlag . 18,000 fl .

Steigerungsliebhaber werden hiermit eingeladm,und können die Bedingungen aus dem Rathhause ein¬gesehen werden.
Bruchsal, den 7 . Juli 1862.

Das Waisengericht.
Joh . Lorenz .

vlli, Heck.
Z .l .922 . Bruchsal .

Hausverkeigerung.
. Nus der Verlassenschaft des verleb¬ten Pflugwirths Andreas Ehret von hier wird derTheilung wegen am

Freitag den 1 . August d. I .,Abends 8 Uhr,im Rathhause dar nachbeschriebene Wohnhaus öffent¬lich zu Eigenthum versteigert , als :
1 .

3 Rth . 66 Schuh dreistöckiges Wohnhaus ander Hauptmarktstraße , neben Isaak Bauer undDavid Dreifuß , vorn die Straße , hinten David
Dreifuß . Anschlag . 13,000 fl.Bruchsal, den 7 . Juli 1861.

Das Waisengericht.
Joh . Lorenz .

vät . Heck.
Z .l. 989. Gondelsheim , Amts

Breiten .

Fruchtverkauf.
Montag den 21 . Juli d. I . , Vormittags

10 Uhr , kommen im Wege öffentlicher Versteigerungaus diesseitigem Geschäftszimmer folgende Früchte zumVerkauf :
Dinkel 537 Malter ,
Haber 458 Malter .

Den 7. Juli 1862.
Gräflich von Langenstein'

sches Rentamt .W i t t w e r .
Z .l .940 . Nr. 37. Lang en¬

stein bei Stockach .

Hofgutsoerpachtung.
Montag den21 . Juli 1862 ,Vormittags 9 Uhr , verpachten wir auf diesseitigemBureau das vollkommenarrondirte Maiereigut

„Portugieserhof "»auf der Gemarkung Langenstein gelegen , bestehend inden erforderlichen Gebäulichkeiten, circa 165 MorgenAckerland und Wiesen , mit zahlreichenObstbLumenund von guter Bodenbeschaffenheit, auf einen Zeit¬raum von 12 Jahren , nämlich von Lichtmeß 1863 bis
dahin 1875.

Die nahe Schweizergrenzeund die unweit gelegenen
Fruchtmärkte sichern den Absatz aller landwirthschaft-
lichen Produkte .

Jede weitereAuskunft ertheilt die unterfertigte Stelle.
Langenstein bei Stockach , den 6. Juli 1862.

Gräfl . Rentamt .
Mayer .

Z .l.574 . Rastatt .

Versteigerung abgängiger
Leinwand .

Mittwoch den 16 . Juli d. I . , Vormittags10 Uhr, wird in dem Magazin der Kasernverwaltungin der Wilhelmskaserne nachstehende abgängige Lein¬wand gegen Baarzahlung wiederholt öffentlich ver¬
steigert :

5000 Stück Handtücher und
60 Küchenschürze von beiläufig . 1000 Pfund ,1500 mittlere TheÜe von Leintüchern,

beiläufig . 700 -Eine Parthie größere Abfälle von* Leintüchern, beiläufig . 400 -Eine Parthie weiße Abfalllumpen,beiläufig . 900 -Eine Parthie graue Abfalllumpen,beiläufig . 50 -
Hierbei wird bemerkt , daß keine Nachgebote ange¬nommen werden , und der Zuschlag bei der Bersteige¬rung sogleich ertheilt wird.
Rastatt , den 24 . Juni 1862.

Großh . bad. Kasernverwaltung .M a r r .
Z .l.846 . Nr . 1107 . W a l d s h n t.

Eistubahubau von Watdshut di« Koukaur.
Akkordbegebung.Die Ausführung der nachstehend genannten Arbei¬ten zur Vollendung von l6 Bahnwärlerhäusern der

Eisenbahnlinie von hier bis zur Schaffhauser Grenzesoll im Svumissionswege auf Einzelpreise in Akkord
gegeben werden.

Es ist veranschlagt für je ein Gebäude
die Schreinerarbeit durchschnittlich zu 220 fl.- Glaserarbcit - - 70fl .- Schlosserarbeit - - 200 fl.- Blechnerarbeit - - 70 fl.- Anstreicherarbeit - - 130 fl«- Gußwaaren (Kasernen- und Ame¬

rikaner Oefen) . 50 fl.Pläne , Arbeitsverzeichnisse und Akkordbedingungenkönnen von heute an bis Mittwoch den 16 . d . M . ,Nachmittags 5 Uhr , auf dem Geschäftszimmer der
Unterzeichneten Stelle dahier eingesehen und daselbstbis zur genannten Stunde die versiegelten und mitder Aufschrift «Angebot für Bahnwärterhäuser " ver¬
sehenen Preiseingaben briefgeldfrei eingereicht werden.

In diesen Angeboten ist anzugebm , für wie viele
Bahnwärterhäuser die betreffende Arbeit geliefert wer¬den will.

ES werden hierbei auch Angebote zur Lieferung von
Thüren , Brüstungen , Läden und Fenster ohne Ein¬
setzen derselben angenommen , und ist alsdann die
Eisenbahnstation anzugcben , bei welcher diese Gegen¬stände aufgegeben werden wollen .

Waldshut , den 3. Juli 1862.
Großh . bad. Eisenbahn-Hochbau-Jnspektion .

Hemberg « r.
Z .m.25. Nr . 2749 . Villingen .
Holzverfteigerung .

Aus dem städtischen Walddistrikte Muckenloch , Abth.13 (Rüthenbühl ) werden am
Samstag den 19 . d. M .

nachstehende Holzsorten öffentlich versteigert :
336 Stämme Floß- und Bauholz,82 Stück buchene Nutzholzkldtze ,72 Stück tanneue Sägkldtze,21 - - Wagnerstangen,38 - . Vermächstangenund

4432 - Fichtenrümpfe.
Die Zusammenkunft der Steigerer findet Vormit¬

tags halb 10 Uhr imRößlewirthshaus inUnterkürnachund um 10 Uhr beim Lippengäßlestatt.Das Holz wird auf Verlangen vor dem Steige¬
rungstage vorgezeigt, und es habm sich die Liebhaber
Hierwegen an die städtische Bezirksforsteizu wenden .

Villingen , den 8 . Juli 1862.
Der Gemeinderath.

Wittum .
Z .m.43. Kirchzarten . (Holzversteigerung .)

In den Domänenwalddistrikten Tiefenbach und Stapfbei St . Wilhelm werden mit halbjähriger Bvrgsristbis
Freitagden18 . Julid . I .

versteigert:
615 tannene Hopfenstangen; 25V» Klftr . tanncne

Scheiter ; 5'/- Klftr . tannenes Klotzholz ; 137V- Klftr .
buchene , 78 '/» Klftr . tannene und 12'/z Klftr . weiche
Prügel .

Zusammenkunft früh , 10 Uhr auf dem Holzplatz in
Tiefenbach.

Kirchzarten, den 9. Juli 1862.
Großh . bad . Bezirksforstei .

H a r t w e g.

Z .l.706. Nr . 8311. Waldshut . ( Aufforde¬
rung .)

Dm Liegenschaftsbesitz der Gemeinde
Oberlauchringen auf dortiger Gemar¬
kung betr.

Beschluß .
Die Gemeinde Oberlauchringen ist Besitzerin der

nachbmannten Grundstücke:
1) 303 Morgen 3 Vierling 10 Ruthen großen Wald

im Wiggenberg , neben Unterlauchringen und
Hvrheimcr Gemarkung ( Plan Nr . 1 , FlurbuchNr . 3457) , wovon circa 12 Morgen an die
großh. Eisenbahnbau - Verwaltung zur Bahnund Stationsgebäuden abzutreten sind ;2) 3 Vierling 84 Ruthen großen Almenden auf
Hauen , neben der Wutach und Anwand (PlanNr . 30 , 31 , 32 und 33) , wovon ebenfalls2 Vierling 47 Ruthen 50 Fuß an großh . Eisen-
bahnbau -Verwallung zur Bahn und Weganlage
abzutreten sind ;

3) 3 Morgen 3 Vierling 22 Ruthen große Wiesen
auf Haum , neben dem Mühlebach und Anwand
(Plan Nr . 43 , Flurbuch Sir. 1043 ) , wovon
begleichen 1 Morgen 48 Ruthen 50 Fuß an
großh. Eisenbahnbau - Verwaltung abzutretm
sind , und endlich

4) 130 Morgen 2 Vierling 36 Ruthen Wald im
Salmthal , neben dm Winkelwiesen und Gal¬
genäckern (Plan Nr . 45 , Flurbuch Nr . 3454) ,wovon ebenfalls 80 Ruthen an großh . Eism -
bahnbau -Verwaltung abzutreten sind.

Da cs derselben an dem erforderlichen Eintrag im
Grundbuch mangelt , so werden auf ihren Antrag alle
Diejenigen , welche dingliche, lehenrechtlicheoder fidei¬
kommissarische Ansprüche daran zu habm glauben,
aufgefordert, dieselben

binnen 4 Wochen
anher geltend zu mache » , widrigenfalls sie dem neum
Erwerber gegenüber für erloschen erklärt würden .

Waldshut , dm 24 . Juni 1862 .
Großh . bad. Amtsgericht.

Eble .
Z .l .885. Nr . 2677 . Oberkirch . ( Aufforde¬

rung .) Die Ehefrau des Badinhabers Karl Jockerstvon Griesbach, Magdalma , geb . GöPp , behauptet,
Eigmthümerin des auf ihrem Grund und Boden ste¬
henden Kirchleins, der sog. Badkapelle, zu sein, welche
sie nun wegen Baufälligkeit wegreißm und auf einem
andern Platz wieder aufrichten will .

Auf Antrag der Ehefrau Jockerst werden nun alle
Diejenigen , welche irgendwelchedingliche , lehenrecht¬
liche oder fideikommiffarischeAnsprüche an diese Ka¬
pelle zu haben glauben , aufgesordert , dieselben

binnen 8 Wochen
bei Vermeidung des Ausschlusses anher geltend zumachen.

Oberkirch , den 3 . Juli 1862.
Großh . bad . Amtsgericht .

B o hm .
Z .l.938. Nr . 7365. Donaueschingcn . (Vor -

ljadung .) I . S . des Johann Georg Kurz von
Riedöschingengegen Anton Budinger von da, For¬
derung und Sicherhcitsarrest betr ., hat Kläger vorqe-
tragen . daß er sich für den Beklagten bei Lehrer
Dietrich in Thenqen im Jahr 1847 verbürgt und
wegen Vermögenslosigkeit des Beklagten , welcher auch
ohne Staatserlaubniß ausgewandert , 75 fl. 9 kr. ,
nebst 5 Proz . Zins vom 29 . Juli 1853 , als Bürge
habe bezahlen müssen. Kläger bittet nun , den Beklag¬ten zum Rückersatz dieser Summe , sowie in die Kosten
zu verunheilm , zugleich aber auch um Beschlagan¬
lage auf ein dem Beklagtm anersallenes Erbtheil aufAblebm seines Bruders Emilian Budinger von
Riedöschingen, indem er zur Bescheinigung seiner An¬
sprüche und der drohenden Gefahr die Bürgschaftsur¬kunde vorlegte, und sich auf die Betreibungsakten gegenden Beklagten, sowie die Akten über dessen unerlaubte
Auswanderung berufen hat . Auf Vorlage dieser Ur¬
kunden ergeht

Beschluß .
») Der in Händen des Bürgermeisters Schay von

Riedöschingen befindliche Erbtheil des Beklagten andem Nachlasse des Emilian Budinger wird mit Be¬
schlag belegt und dem Bürgermeister Schatz aufgege-
bm , bei Vermeidung eigener Haftbarkeit jenen Erb¬
theil bis znm Betrage von 75 fl. und 5 Proz . Zinsvom 29. Juli 1853 an Niemanden bis aus Weiteres
zu verabfolgen.

d) Zur mündlichen Verhandlung wird Tagfahrt auf
Freitag den 29 . August ,

Vormittags 9 Uhr ,anberaumt , wozu beide Theile vorgeladen werden,Kläger mit der Aufforderung , in der Tagfahrt den
Arrest durch vollständige Bescheinigung seiner An¬
sprüche und des Grundes des Arrestes zu rechtfertigen,widrigenfalls derselbe wieder aufgehoben würde ; Be¬
klagter mit dem Anfügen, daß im Falle seines Ausblei¬bens der thatsächliche Inhalt der Klage für zugestan¬den angenommen und er mit allen Schutzreden aus¬
geschlossen würde.

Zugleich wird demselben aufgegeben, längstens inder Tagfahrt einen dahier wohnenden Zustellungsge¬walthaber in öffentlicherUrkunde zu bestellen , widri¬
genfalls alle weiteren Verfügungen mit gleicher Wir¬
kung nur an diesseitiger Gerichtstafel angeschlagenwürden, als wären sie ihm selbst behändiget .

Donaueschingcn, den 3 . Juli 1862 .
Großh . bad. Amtsgericht .

E . Wolfs .
Z . l .958 . Nr . 10,832 . Karlsruhe . ( Schul¬

denliquidation .) lieber das Vermögen des
Schlossers Simon Straub und dessen Ehefrau , Ka¬tharina , geb . » . Berg , ist Gant erkannt und Tag¬fahrt zum Richtigstellung« - und Dorzugsverfahren aufMittwoch den 30 . Juli 1862 ,

Nachmittags 3 Uhr ,anberaumt worden.
Es werden daher alle Diejenigen , welche Ansprüchean die Masse machen wollen , aufgefordert , solche in

der angeordneten Tagfahrt , bei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Masse, persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte, schriftlich oder mündlich anzumelden,
zugleich die etwaigen Vorzugs - oder UnterpsandSrechte
zu bezeichnen , die der Anmeldende geltend machen will,und über die Klagthatsachen Beweis anzutretm .

In derselben Tagfahrt wird auch der Massepflegerund ein Gläubiaerausschuß ernannt , auch ein Borg - und
Nachlaßvergleich versucht und es werdm in diesen Be¬ziehungen die Nichterschemmdmals der Mehrzahl derErschienenen beitretendangesehen .Die Ausländer haben spätestens bis dahin durchöffentliche Urkunde einen hiesigen Einwohner als Ein¬
händigungsgewalthaber aufzustellen, indem sonst allekünftigen Verfügungen mit voller Rechtswirkung nuran die Gerichtstasel angeschlagen würden.Karlsruhe , den 30 . Juni 1862.

Großh. bad . Stadtamtsgericht .
Junghanns .Z .l .900 . Nr . 5958. Konstanz . ( Vcrschol -

lenheitserkläruiig .) Nachdem Johann NepomukWeltrn von Reichenau unserer Aufforderung vom12. Februar 1856, Nr . 1992, keine Folge geleistet hat ,so wird derselbe für verschollen erklärt , und sein Ver¬mögen den nächsten Verwandten gegen Sicherhcits -
bestellung in fürsorglicheu Besitz und Genuß über¬geben.

Konstanz, den 1. Juli 1862.
Großh. bad . Bezirksamt.

L . StLsser .Z .l.883. Nr . 5680. Offenburg . ( Verschol¬
lenheitserklärung .) Da Theresia Hilperervon Zunsweier auf die oberamtliche Aufforderungvom 25. Juni v. I ., Nr . 5806 , keine Nachricht von
sich gegeben , so wird dieselbe für verschollen erklärtund deren Vermögen ihren nächsten erbberechtigtenVerwandten in fürsorglichen Besitz überwiesen , wo¬
gegen auf eingelangten Todesschein deren BrudersKonrad Hilperer das Verschollmheitsverfahrcngegen denselben eingestellt wurde.

Offenburg, den 5. Juli 1862.
Großh. bad. Oberamt .

v. Fa der .
Z .l.791. Nr . 5004 . Walldürn . ( Verschol¬lenheitserklärung .) Da Dorothea Birnbachvon Pülfringen sich auf die Aufforderung vom 21.Januar 1861, Nr . 800, nicht gestellt hat, so wird die¬

selbe für verschollen erklärt und ihr Vermögen den
nächstderechtigtm Anverwandten gegen Sicherheits¬leistung in fürsorglichen Besitz gegeben .Walldürn , dm 23. Juni 1862.

Großh. bad . Bezirksamt,
v. Krutheim .

- vüt . Heilig .Z .l.991. Nr . 5864. Müllheim . ( Verlas¬
senschaftseinweisung .) Da auf die Aufforde¬rung vom 4. Februar d . I ., Nr . 999, keine Einspracheerfolgt ist , so wird die Wittwe des Schreiners JakobLang von Liel, Johanna , geb. Deiß , in Besitz undGewähr der Verlaffenschaft ihres verstorbenen Ehe¬mannes eingewiesen .

Müllheim,^den 30. Juni 1862.
Großh. bad . Amtsgericht.

Z .I890 . Nr . 5759. Bühl . (Aufforderung .)Die Wittwe des -s- Franz M ast von Varnhalt , Cäci -lie , geb . Falk , hat um Einweisung in Besitz undGewähr der Verlaffenschaft ihres verstorbenen Ehe¬mannes nachgesucht . Diesem Gesuche wird entspro¬chen , wenn nicht binnen 4 Wochen Einwendun¬
gen dagegen erhoben werden . Bühl , den 3. Juli 1862 .Großh. bad . Amtsgericht. Fischler .

Z .m .47. Nr . 5244. Ettenheim . ( Schulden¬liquidation . ) Meinrad Scger , Bürger und
Landwirth in Altdors , und dessen Ehefrau , Josephina ,geborne Seger , wollen mit ihren drei noch unmün¬
digen Kindern nach Amerika auswandern . Ansprüchean dieselben sind

innerhalb 14 Tagenhieher anzuzeigen , andernfalls nach Umfluß dieser Fristzu solchen nicht mehr verholfen werden kann .Ettenheim, dm 10. Juli 1862.
Großh. bad . Bezirksamt.

Pfister .
Z .m.20. Nr. 5006 . Eppingen . ( Schuldrn -li quidation .) Der schon in Amerika befindliche

Georg Josef Albert von Landshausen hat um nach¬trägliche ÄuswanderungSerlaubnitz und Vermögens -
ausfolgung nachgesucht. Etwaige Ansprüche an den¬
selben sind am

Mittwoch den 23 . d . M . ,Vorm . 11 Uhr ,bei Verlust der Rechtshilfe dahier anzumeldm .
Eppingm , den 3. Juli 1862.

Großh. bad . Bezirksamt.
Lang .

vät . Kepner .Z .l.863. Nr . 6120. Ettlingen . (Schulden --
liquidation . ) Josef Greule 's Wittwe von Ett¬
lingen will nach Amerika auswandern . Forderungensind

dahier anzumelden.
Ettlingm , den 4 . Juli 1862.

Großh. bad . Bezirksamt.
Ruth .

Z .m.21 . Nr . 4151. Philippsburg . ( Schul¬
denliquidation . ) Josef Bopp Ehelmte von
St . Leon wollen nach Nordamerika auswandern .
Etwaige Forderungen an dieselben sind

Mittwoch den 23 . d . M . ,
Vorm . 10 Uhr ,

dahier anzumeldm , widrigmS der Reisepaß verab¬
folgt würde.

Philippsburg , den 9 . Juli 1862.
Großh. bad. Bezirksamt.

Eschborn .
Z .l.819. Nr. 4813. Breisach . ( Erbvorla -

dumg .) Joseph Reisachcr ig . , Magdalma , Mar¬
kus und Johann Lang enbacher und Maria Anna
Langenbacher , Ehefrau des Matthäus Götz ,sämmtliche von Sasbach, oder deren Abkömmlingesind zur Erbschaft des am 10. Februar 1862 verlebtenLandwirlhs Martm Langenbacher von Sasbachberufen , es ist aber derm Wohnsitz oder Aufenthalts¬ort unbekannt. ^

Dieselben werden daher .Frist von unter Anberaumung einer

. . . . drei Monaten ,dem Bedeuten zur Erbtheilung porgeladen , daßnn Nlchterschemungsfalle die Erbschaft lediglich Den -



jenigm werde zugxwiesen werden , welchen Le znkäme ,
wenn sic , die EgAäheüen , zur Zeit de« vrbajifall «
gar nicht^nehr am tzben gewejqu weirou.

Breisach , den 2f Juki 1862 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

Schlachter .
Killv , Notar .

Z .I .904 . Nr . 3615 . Säckingen . ( Erbvor¬
ladung . ) Die seit Mai 1851 vermißte ledige Maria
Amur Agatha Wunserle von Wallbach ist zur Erd- .
schasl ihrer verstorbenen Mutter , Monika , geb. Nri ch,
Ehesrau des Christian Wunder lc von dort , berufen
unv wird arrmii aufgesordert ,

i u n e r h a t d d l c i M o n a t e n
bei Unterzeichneter Lheilungsbehvrde zur Empfang¬
nahme ihres Erbes sich zu melden , ansonst dieses Den¬
jenigen zugeiheilt wird , welchen es zukäme , wenn sie,
die Borgeladene , zur Zeit des Todes ihrer Mutter
iticht mehr gelebt hätte .

Säckingen , den 5 . Juli 1862 .
Großh . bad . AmtSrevisorat .

W i n g l e r .
Z . l .964 . Nr . 3192 . Staufen . ( Erbvor -

ladung ) Josef Eckert von Ehrenstetten , welcher
vor mehreren Jahren nach Amerika auöwanderte , ist
gm Erbschaft des zu Ehrenstetten verstorbenen Ältbür -

gcrineisrers Michael Eckert berufen .
Da dessen Aufenthaltsort dahier unbekannt ist,

wird derselbe oder seine etwaigen Rechtsnachfolger hier¬
mit aufgesordert , sich zur Empfangnahme der Erb - ,
schast bei diesseitiger Stelle

binnen 3 Monaten ,
von heute an , zu melden , widrigenfalls die Erbschaft
Denjenigen zugetheilt wird , welchen sie zukämc , wenn
er — der Borgeladene - zur Zeit des Erbanfalls nicht
mehr am Leben gewesen wäre .

Staufen , den 7 . Juli 1862 .
Großh . bad . AmtSrevisorat .

I . Bckk .

Z .l .920 . Nr . 4506 . Breiten . ( Erbvorla -

dung .j Rosine Elisabethc Dorwarth , ledig und

großjährig , von Breiten , welche nach Amerika ausge -

wanderl sein sott, ist zur Erbschaft ihres kinderlos ver¬

storbenen Bruders Leonhard Dorwarth von hier
bcruien . Da ihr Aufenthalt nicht bekannt ist, so wird

dieselbe oder ihre Rechtsnachfolger hiermit zur Erbthei -

lung desselben mit dem Bemerken vorgeladcn , daß,
wenn sic

innerhalb drei Monaten ,
von heute an , nicht erscheint, die Erbschaft Denjenigen
zugewiesen würde , welchen sie zukäme , wenn die Vvr -

geladenen zur Zeit des Erbansalls nicht mehr am
Lebe » gewesen waren .

Breiten , den 4 . Julr 1862 .
Großh . bad. AmtSrevisorat .

B e r t s ch.
Z .l .960 . Nr . 5542 . Durlach . ( Erbvorla -

dung .) Martin , Susann « und Johannes Schroth
von Jöhlingen , welche schon längst ausgewandert sind
und seit 4 Jahren keine Nachricht von ihrem Aufent¬

haltsort gegeben haben , sind zur Erbschaft ihres am
1 3 . Mai d . I . verstorbenen Bruders , beziehungsweise
Onkels Johannes Schroth , ledig und volljährig ,
Landwirth von Jöhlingen , berufen .

Dieselben oder ihre Rcchtsnachsolger werden auf¬

gefordert ,
binnen 3 Monaten ,

von heute an gerechnet , bei Unterzeichneter Stelle zur
Empfangnahme ihres Erbtheils sich zu melden, widri¬

genfalls die Erbschaft lediglich Denjenigen zugewicsen
wird , welchen sie zukämc , wenn die Vorgeladencn zur
Zeit des Erbansalls nicht mehr gelebt hätten .

Durlach , den 8 . Juli 1862 .
Großh . bad . AmtSrevisorat .

Reiff .

Z .l . 918 . Karlsruhe . ( Crbvorladung . )

Heinrich Wilhelm (Henry William) Flindt , Sohn
des dahier verstorbenen Professors Heinrich Flindt ,
der sich vor länger als 12 Jahren nach Amerika bege¬
ben hat , von dem seitdem keine Nachricht cingekom -

men und dessen Aufenthaltsort unbekannt isst wird

hiermit aufgesordert , sich
binnen drei Monaten

zur Empfangnahme seines väterlichen Erbautheils

dahier zu melden oder Nachricht von sich zu geben,
widrigenfalls die Erbschaft lediglich Denjenigen zuge -

wiesen werde» würde , die solche erhalten hätten , wenn
der Vorgeladene zur Zeit deS Erbansalls nicht mehr
am Leben gewesen wäre .

Karlsruhe , den 2 . Juli 1862 .
Großh - bad. Stadtamts - Revisorat .

G . Gerhard .
Z .l .756 . Nr . 3657 . Adclsheim . ( Erbvor -

laüung .) Friedrich und Barbara Schmidt von

hier , welche vor vielen Jahren , angeblich in der Absicht,
um nach England und Amerika auszuwandcrn , sich
von hier wcgbegebcn haben , und deren Aufenthaltsort
unbekannt ist , sind zur Erbschaft ihrer Schwester , der

Straßenwarth Johann Siegmann
's Ehefrau , Ma¬

ria Anna , geborne Schm id t, von hier berufen .

Dieselben oder ihre Rechtsnachfolger werden daher

aufgefordert , sich
binnen drei Monaten

zur Empfangnahme der Erbschaft dahier zu nicldcn ,
widrigenfalls die Erbschaft Denjenigen zugetheilt wer¬
den wird , welchen sic znkäme, trenn die Vorgeladcnen
nicht mehr am Leben waren .

Adclsheim , den 30 . Juni 1862 .
Großh . bad . AmtSrevisorat .

Distriktsnotar
MathoS .

Z .l . 886 . Pr . 3534 . Buchen . ( Erbvorla -

dnng .) Der ledige , volljäbrige Johann Josef No «

von Obcrneudors , welcher sich in Amerika aufhalten

soll , ist aus Ableben seiner Mutter , Katharina Noc ,

geb. Geier , in Obernendorf zur Erbschaft berufen ;

da uns dessen Aufenthaltsort unbekannt ist , so wird

derselbe hiermit aufgesordert , sich
binnen 3 M onatcn , von heule an ,

zur Empfangnahme der Erbschaft dahier zu melden ,

andernfalls solche lediglich Denjenigen zugetheilt würde ,
welchen sie znkäme , wenn der Borgeladene zur Zeit des

Erbau fall« uiä 't mehr am Leben gewesen wäre .

Buchen , den 2 . Juli 1862 . .
Großh . bad. Amtsrevisorat .

G r e t h c r .
Z l .942 . Nr . 3406 . PlankstLdt . ( Erbvor -

ladnng . ) Karl Heinrich und Jakob Schuhma¬
cher von Plankstadt , welche vor mehreren Jahren nach
Amerika auswaiiderieu , sind durch das Ableben ihre«

Batcrs Johann Valentin Schuhmacher von Plank¬
stadt zur Erbschaft berufen . Da der Aufenthalt der
Ausgewanderten nicht bekannt ist, so werden sie hier¬
mit öffentlich aufgesordert , sich

binnen 3 Monaten ,
von heute ap , entweder '

tsHtz oder durch einen ltzs -
'

vollmächtigten zu stellet » , um die Lpck' lc niP An¬
sprache rin die Masse ' ihF/sHakers geknid zu Hachen,

'

andernfalls die Erbschaft lediglich Denjenigen würde
zugetheilt werden , denen sie znkäme, wenn di« Liorgt -
ladencn zur Zeit des ErbanfaUe « nicht mehr am Leben
gewesen wären .

Schwetzingen , den 7 . Juli 1862 .
Großh . bah . Amisrevijeral .

Hirsch .
Z . l .919 . Nr . 4165 . Tauberbischossheim .

( Erbporlapung .) Michael und Johann Hem¬
mer ich , ledig , von hier , welche sich vor mehreren Jah¬
ren nach Amerika begeben haben sollen , sind zur Erb¬

schaft ihrer am 26 . Februar dieses Jahres verstorbenen
Schwester , der Schuhmacher Andreas Weis Ehesrau ,
Magdalena , geborne Hemm er ich, zu Dittighcim be¬

rufen .
Dieselben oder ihre etwaigen Leibeserben werden

anfgcfordert , sich
binnen drei Monaten

zum Empfang des Erbes in Person oder durch einen
Bevollmächtigten dahier zu melden , widrigenfalls ihr
Amhcil Jenen ziigelheill werden wird , denen er zu¬
kämc , wen » die Lorgcladencn zur Zeit des Erbanfalls
nicht mehr am Leben gewesen wären .

Tauberbischossheim , den 30 . Juni 1862 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

Höge .
Z .m .49 . Sir . 11,260 . Karlsruhe . ( Nrtheil . )

I . U . S .
gegen

Friederike Fischer von Mühlburg ,
wegen Diebstahls und Unter¬
schlagung ,

wird auf gepflogene Verhandlung zu Recht erkannt :
Friederike Fischer von Mühlburg sei der

Unterschlagung eines Kleides , im Werthe von
3 fl . 30 kr-, eines Radmantelö , im Werthe von
1 fl . 30 kr. , und eines Untcrrocks , im Werthe
von 2 fl. , zum Nachlheil der Friederike Biirk -
lin von Pfeddelbach ; ferner des Diebstahls eines
Hemdes , im Werthe von 48 kr ., und eines Paar -
Strümpfe , im Werthe von 24 kr. , znm Nach-
Iheil der Anna Nadel von Rothenburg , jür
schuldig zu erklären und deßhalb zu einer AmtS -

gcfäiignlhstrafe von 10 Tagen , geschärft durch
2 Tage Hungerkost, zum Ersatz des Schadens an
Friederike Bürklin , im Betrage von 4 fl. 18 kr.
und zur Tragung der Untersuchung « - und
Straserstehungskoften zu verurtheilen .

V . R . W .
Vorstehendes Urtheil wird wegen Abwesenheit der

Friederike Fischer öffentlich bekannt gemacht.
Karlsruhe , den 8 . Juli 1862 .

Großh . bad . StadtamtSgnicht .
Juitghgstir «.

Z .m .42 . Nr . 6308 . Emmen ding « n . ( Scheide¬
brief .) Nr . 2535/36 . » . Sen .

In Sachen
der Stephan Keller 's Ehefrau , Aga¬
the, geb. Kraus , von Bötzingen , Klä¬
gerin ,

gegen
dicseit ihren Ehemann , Beklagten ,

Ehescheidung betreffend,
wird aus die erhobene Ehescheidungsklage nach gepflo¬
genen Berhandlungen zu Recht erkannt :

Die zwischen der Klägerin Agathe Keller ,
geb . Kraus , von Bötzingen und dem Beklag¬
ten Stephan Keller von da bestandene Ehe fei
auf den Grund der Verschollenheit des Letzter »
unter Verfüllung desselben in die Kosten des
Verfahrens für aufgelöst zu erklären.

Dieser Scheidebrief wird jedoch als nicht er¬
gangen angesehen und ist wirkungslos , wenn
nicht die Klägerin in Zeit zweier Monate vom
Eintritt der Rechtskraft an sich bei dem zustän¬
digen Psarramtc einfindcn würde , um die Schei¬
dung in das Ehebuch eintragen zu lassen.

V . R . W .
Dessen zur Urkunde ist dieser Scheidcbrief ausgefer¬

tigt und mit dem größer» Gerichtsinsiegel vergehen
worden .

So geschehen
Freiburg , den 20 . Juni 1862 .

Großh . bad . Hofgericht des Oberrheinkreises .
( gez. ) Fetzer . ( l. 8 . ) ( gcz .) v . Hillern .

Beschluß .
Dies wird dem an unbekannten Orten abwesenden

Beklagtm hiermit öffentlich verkündet.
Emmendingen , den 4 . Juli 1862 .

Großh . bad . Amtsgericht .
Lang .

Z .m .22 . Nr . 7830 . Säckingen . ( Auffor¬
derung und Fahndung .) SmdatJohannBapt .
Nägele von Wehr hat sich unerlaubt aus fernem
Garnisonsorte Rastatt entfernt . Derselbe wird aus-

gefordert, sich
binnen 4 Wochen

dahier oder bei seinem Kommando zu stelleil, widri -

genS er des Staats - und GcmeindebürzerrechtS für
verlustig erklärt und als Deserteur in die gesetzliche
Vermögcnsstrasc verfällt würde . Zugleich wird das
Lermögen desselben mit Beschlag belegt und dessen
eiwaigen Schuldnern anfgegcben , bei Vermeidung
doppelter Zahlung bis auf weitere diesseitige Verfü¬
gung au Niemand Zahlung zu leisten.

Auch wird um Fahndung auf Nägele und ge¬
fängliche Ablieferung desselben auf Betreten ersucht.

Größe , 5 ' 6" 4 " '.
Statur , schlank.
Gesichlsiorm, länglich.
Gesichtsfarbe , blühend .
Haare , rölhlich .
Stirne , nieder.
Augenbrauen , röthlich .
Augen , dunkelbraun .
Nase , stark .
Mund , mittler .
Bart , braun .
Kinn , rund .
Zähne , gut .

Säckingen , den 3 . Juli 1862 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Sachs .
Z .m .50 . Nr . 5084 . Neckargemünd . ( Fahn -

dungsznrücknahme .) Die gegen Jakob Wen¬
nin ge r von Wcinheim unterm 28 . v . M ., Nr . 4840 ,
erlassene Fahndung nehmen wir , da derselbe heute
eingelicfert wurde , anmit wieder zurück.

Neckargemünd, den 9 . Juli 1862 .
Großh . bad. Amtsgericht .

Thilo .

runa . ) .
Nr . ,,8709 . Rast .» 14 . JAnfforbe -

Tic J ^ az Ga » rächen Sl -cj/ute dH
tigberm sind ohne Stgakchulaphistß aus «iM,Lrt !
Uno sollen sich in NordcknEka Kicd-egelasMvchGP .

Dieselben weiden hiermit aufgesorberl , sich
innerhalb 2 Monaten

dahier zu stellen und sich Hinwegen zu verantworten ,
widrigenfalls sie des Staats - und OrtsbürgcrrechtS
für veil listig erklärt und 'in die gesetzliche Strafe ver¬

fällt werden würden . Zugleich wird deren Vermögen
mit Beschlag belegt .

Rastatt , den 4 . Juli 1862 .
Großh . bad. Oheramt .

K ü ß w i e d c r.
vckt. Kuder .

Z .l .882 . Nr . 6236 . Sinsheim . ( Strafer¬
kenn tn iß . ) Da sich Soldat Johann Graf von
Sinsheim der ergangenen Aufforderung ungeachtet

- heim, den 4 . Jult 1862 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Otto .

Z .l .792 . Nr . 6305 . Achern . ( Straserkennt -
niß . ) Da Soldat Bernhard Keklerer von Sasbach
sich auf die öffentlich« Aufforderung vom 5. Mai d. J .,
Nr . 1306 , bis heute nicht gestellt hat, so wird derselbe

, der Desertion für schuldig , des badijchen Staats - und
Ortsbürg errechls für verlustig erklärt und in die an -

gedrohle Strafe von 1200 fl. verfällt .
Achern, den 28 . Juni 1862 .

Großh . bad . Bezirksamt .
W e tz « l .

Oefferrtlrche Mahnung
Die Bereinigung des Grund - und Uutcrpfandsbnchcs der Gemeinde Neckar¬

bin au , Bezirksamts Mosbach , bctr .
Z .l .llO . Ncckarbinau . Auf Grund des Gesetzes vom 5 . Juni 1860 ( Regierungsblatt Nr . 30 )

werden die in nachstehendem Vcrzeichniß genannten Gläubiger oder deren Rechtsnachfolger aufgesordert .
die bezeichncten Einträge von Vorzugs - und llnrcrpfandsrechte » . wenn solche noch Giltigkeit haben,
binnen sechs Monaten erneuern zu lassen , widrigenfalls die Einträge nach Art . 4 des erwähnten

Gesetzes gestrichen würden .
Der Rechtsgrund der in nachstehendem Verzeichnisse angegebenen Forderungen , welche in das Unter -

psandsbuch eingetragen sind , besteht in bedungenen llnterpfandsrcchten , und der Rechtsgrund der in da«

Grundbuch eingetragene » Forderungen in dem gesetzlichen Vorzugsrechte de« Verkäuferssofern nicht bei

einzelnen Einträgen etwas Anderes bemerkt ist .
Neckarbinau , den 19 . Juni 1862 .

Das Psandgericht : Der Bereiiiiguiigsko .mnissar :
Teppich , Bürgermstr . Seitb , Rathschreiber.

Des Eintrags

Datum . Seite ,

26 . Mai 1812

18 . Juli 1820

20 . Aug . -
12 . Sept . -

10 . April 1821

30 . Dez . 1822

8 . Febr . 1823

7 . März -

18 . Aug . -
12 . Juni 1824

27 . Juli -

18 . Febr . 1825

29 . März 1827
1 . Mai -

31 . Okt. -
7 . Mai 1828

14 . Aug . -

18 . Dez . -
3 . März 1830

20 . Okt. -

17 . März 1831

14 . April -

28 . Mai -
25 . Okt . -

2 . Juni 1824

3 . Jnni -

9 . Sept. -
14 . Sept . -
15 . Jan . 1825

8 . Aug . -

13 . Mai 1826

4 . April 1827
8 . Mai -

14 . Dez .
28 . April 1828

1. Juli -

9 . Okt . 1829

9. März 1830

1. Okt . -

3 . Dez . -
3. Dez . -
1 . Jan . 1831

9. Jan . -

9. Mär » -
9 . April -

7. Okt . -

3. Nov . -

2. Dez . «

52

104

106
108

121
173

175

176

186

202
251

254

271

329
337

346
364

367

373
410

438
440

459

463

466
489

15
18
20

46

77

122
127

129
138
140
141

143

184

204

219

222
226
228

239

241
249

250

253

256

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger .

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger .

Einträge im Pfandbuch Band I.
Jakob Stadler , Uhrenmacher zu Mos

bach
Michael Scheuermann '

sche Kinder hier
(gesetzlich )

Machul Scheu ermann , Wittwer hier BilazBerlanin hier ( gesetzlich )
sJobann Gevra Weber bier Geheimer Legalionsrath von Müßig

> zu Karlsruhe
Johaima Kaufmann von Leutershau¬

sen ( gesetzlich )
Anna Maria Zuckin hier ( richter-
! lich)

«Albrecht Brand » 3 Kinder hier ( ge
schlich)

Katharina Teppichs 7 Kinder hier!
( gesetzlich )

Karl Bernhard Vierling hier (gesch-I
lich)

Mehrere Gantgläubiger ( ungenannt »
Joses Würzburgers Ehesrau hier ( ge¬

setzlich)
Cafel Kaufmanns Ehefrau hier ( ge¬

setzlich )
Jakob Eiermann « Kinder hier ( ge¬

setzlich )
Wolf Würzburger hier ( richterlich)
Wolf Würzburgers Kinder hier ( ge

schlich)
sCasel Würzburger hier ( gesetzlich )
Georg Zimmermann von Reichenbuch

( gesetzlich ) I
Adam Hennrichs Eheleute Gantmasse »

hier
iRosiua Kaufmann hier ( gesetzlich )
Simon Siegel '

sche Vormundschaft zu!
Mosbach

>Ella Kaufmann hier ( richterlich)
»Elster Kaufmann , geb. Würzburger, !
'

hier ( gesetzlich )
Machul Schcuermann « Kinder hier

( gesetzlich ) ,
Wolf Würzburgers Kinder hier ( ge-I

f-tzlich) 7
iRentmeister Weber von Schollbrunch
Professor Dumbeck in Ziegelhausen

Einträge im Grundbuch Band l.
Andreas Pretschcr zu Grünwetlers

bach und Christian Daniel vonj
Großgartach

lAugust und Christian « Daniel zu»' Großgartach
Wolf Würzburger hier

Derselbe
August und Christian » Daniel von
! GroKaartack !

Maier Wolf Würzburger Ebelciftej
hier

Michael Schcnermann hier

David Schmemiann hier

Ĵohann Georg Weber hin '

Albrecht Brand hin ,

Katharina Teppich, , geborne Sper -
ling , hier

jMichael Krämn hin

Johann Georg Neureuther hier
Josef Würzburger , HandelSjud hier

Eafel Kaufmann hier

Pein Einmami hier

Philipp Müller von Gerach
Wolf Würzburgers Ehefrau bin

Wolf Würzburger hier
Peter Endlich hin

Johann Adam Bender hin

Abraham Straßburger hin
Georg Peter Volk hin

iGeorg Seppichs Witlwe hier
Heinrich Kaufmann hier

Salomon Kaufmann hier

Liebmann Würzburger hin

Karl Anton Hermann hin
Eafel Kaufmanns Eheleute hin

» .

Förster Krämn hin

Vogt Seppich hin

Benedikt Würzburger hier
Albrecht Brand von hin
Förster Jakob Krämer hin

Theresia Kaufmann , Ehefrau deH
Eafel Kaufmann hier

Peter Einmann und Andreas GroS -§
köpf hin

Ĵohann Adam Krämer hier
Josef Würzburger hier

Liebmann Würzburger hier
Johann Adam Bender hier
Förster Krämer hier

Derselbe

Christian Bell von Gerach

Jakob Ludwig von Gerach

Benedikt Würzburger hier
Rentmeister Bender hin
Peter Groskopf und Konsorten bieif

«Johann Adam Seppich hier

Förster Kränier und Konsorten hink
Johann Georg Neureuther EheleutaJvhann Jakob Volk Eheleute hin
^ hin

^

Schullehrer Bödigheimn zu Gerach

Herz Kaufmann hier

Johann Georg Weber hin
'

Großgartach
Gebrüder Zimmnn in Heidelberg

und Theresia Kaufmann hier
!Georg Adam Heid Eheleute zu Löhr¬

bach
Peter Eul zu Lohrbach
Vorstand Moses Josef Würzburger

hin
Derselbe

iZodik Scheuermann '
sche Eheleute hier

Christian Daniel von Großgarlach
Joh . Ludwig Teubnn , Bürgermeister

in Mosbach
Schullehrer und Gerichtsschreiber Frey

von Nrckarkatzenbach
iLiebmann Würzburger und Kvnsor - Adam Holzel von Gerach

ten hier
Eascl Kaufmann und Konsorten hiePsohann Georg Seppich von Dieder

heim ,
iEliaS SchiffndeckcrS Erben zu Zwin -
1 genbng
Peter Müller von Gerach
Peter Hüthn hin
Grünenbaumwirth Joh . Georg Eier -

mann zu Rohrbach !
Johann Georg Eierrnann , Neubaues

hier
Derselbe

iJoh - Josef Eisehut Eheleute zu MoS -

s bach
Pfarrer Kochcnburgn in Reilingen

und Cafel Kaufmann « Ehefrau
. hin
sBenedikt Würzburger und Vogt Dvl »

linger hin

Betrag
der

Forderung .

st.

iio !

181

450

t 286
! 617

300j

S2A

kr.

57

13

10 '/,

698
700j

550

1600

66

81

508
4( 0j

15

60
700

28

4S>!

34
41

160

350

46

500
375

50
b

50
90

30

490 !

551 >

12

88!
38 >

929

26

710
100

50

300

94

35

47

10

Druck und Verlag der T. Braun ' schen Hofhuchdruckerei.
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